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Nr. 25 vom 18. Juni 2014 
 

Termine 
 
 
 
 
 

Ortschaftsratssitzungen 
 
Ortschaftsrat Kleinkühnau, am Donnerstag, dem 19. Juni 2014, um 18.30 Uhr, im 
Amtshaus Kleinkühnau, Amtsweg 2; 
Ortschaftsrat Mosigkau, am Montag, dem 23. Juni 2014, um 18.00 Uhr, im Bürgerhaus 
Mosigkau, Knobelsdorffallee 4; 
Ortschaftsrat Waldersee, am Dienstag, dem 24. Juni 2014, um 18.00 Uhr, in der 
Sportgaststätte am Luisium, Sportplatz Waldersee; 
Ortschaftsrat Brambach, am Dienstag, dem 24. Juni 2014, um 19.00 Uhr, in der 
Gaststätte „Elbterrassen“, Brambach; 
Ortschaftsrat Streetz/Natho, am Dienstag, dem 24. Juni 2014, um 18.30 Uhr, im 
Vereinshaus Streetz/Natho, Alte Dorfstraße 20; 
Ortsbeirat Törten, am Mittwoch, dem 25. Juni 2014, um 18.30 Uhr, im Rathaus Törten, 
Möster Straße 11; 
Ortschaftsrat Roßlau, am Donnerstag, dem 26. Juni 2014, um 18.00 Uhr, in der 
Gaststätte des SV Chemie Rodleben, Clara-Zetkin-Straße 40.   
 
 
 
Einladung zum Fototermin 
 
Wann?  Mittwoch, 25. Juni 2014, 16.30 Uhr 
Wo?   Rathaus Dessau, Raum 270 
Was? Eintragung ins Ehrenbuch für zwei Ehrenamtliche, die auf mehr als zwei bzw. 

vier Jahrzehnte ehrenamtliches Engagement zurückblicken können. Infos sind 
in der Pressestelle erhältlich, da die Geehrten überrascht werden sollen. Die 
Ehrung nimmt OB Klemens Koschig vor.  
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Mitteilungen 
 
 
 
 
 
Tag der Architektur 2014 
 
Jedes Jahr zum letzten Juni-Wochenende findet bundesweit der Tag der Architektur 
statt, an dem Städte und Gemeinden, aber auch private Bauherren und ihre Architekten 
stolz die jüngst entstandene moderne Architektur einer breiten Öffentlichkeit vorstellen. 
Im vergangenen Jahr hatte die Stadt Dessau-Roßlau das Glück und die Gelegenheit, 
als Ausrichter der Eröffnungsveranstaltung auch ihren ersten Architekturpreis der 
Bauhausstadt präsentieren zu können. 
 
Dass Architektur und mit ihr die Baukultur in einer Stadt mit hohem Anspruch auch 
Arbeit bedeutet, die durchaus auf mehr Schultern verteilt ist, als man gemeinhin an-
nehmen mag, wollen Mitglieder des Beirates für Stadtgestaltung der Stadt Dessau-
Roßlau bei einem Stadtspaziergang am Samstag, dem 28. Juni 2014, erläutern. 
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr auf dem Lidice-Platz in Dessau-Nord. Von dort geht es 
durch die Karlstraße, Wolfframsdorffstraße, Muldstraße und Askanische Straße bis hin 
zum Erdmannsdorffportal am Historischen Friedhof. Dort wird ab 16.00 Uhr zum Stand 
der Sicherungs- und Sanierungsarbeiten berichtet. 
 
Am Sonntag, dem 29. Juni 2014, gibt es um 10.00 Uhr eine Sonderführung in den 
neuen Meisterhäusern, die von Mitarbeitern der Unteren Denkmalpflege durchgeführt 
wird.  
 
Weitere Informationen zum Tag der Architektur in Sachsen-Anhalt sind im Internet  
unter www.ak-lsa.de zu finden. 
 
 
 
Noch kostenfrei Sand zu haben 
 
Auf der Alten Landebahn in Dessau-Roßlau lagern noch rund 5.000 Tonnen Sand, die 
von der Hochwasserverteidigung 2013 herrühren. Dieser kann weiterhin für private 
Zwecke abtransportiert werden. Der Aufruf des Amtes für Brand-, Katastrophenschutz 
und Rettungsdienst wird aktuell verlängert, bis in den kommenden Wochen der Sand 
endgültig durch eine Firma entsorgt wird. Der Abtransport ist kostenlos und erfolgt auf 
eigene Gefahr.  
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8. Toleranzcup 
 
Zum achten Mal treten die Mannschaften aus den Jugendfreizeiteinrichtungen und von 
Schulen der Stadt Dessau-Roßlau beim Toleranzcup gegeneinander an. Fußballfreun-
de und Fans treffen sich am Freitag, dem 27. Juni 2014, ab 15.00 Uhr im Stadtpark, 
um ein Zeichen gegen Gewalt, für fairen Fußball und ein Miteinander zu setzen. Neben 
jeder Menge Musik und tollem Fußball kommt es nicht nur darauf an, die Spiele zu 
gewinnen, sondern geht es auch darum, diese fair zu bestreiten. Dabei bewerten sich 
die Mannschaften gegenseitig und schätzen ihr Gegenüber ein, indem sie Toleranz-
punkte verteilen. Diese sind den Spielpunkten gleichgesetzt. Aus diesem Grund kann 
nur die fairste und beste Mannschaft das Turnier gewinnen. Gespielt wird erstmals in 
drei Altersgruppen (unter 12, unter 16 und über 16 mit drei Feldspielern ohne Torwart). 
 
Die Veranstaltung wird von den Jugendfreizeiteinrichtungen Freizeitzentrum 
„Jugendclub Zoberberg“, Nordklub, Jugendklub Thomas Müntzer und dem Projekt 
„Integration durch Sport“ des Landessportbundes Sachsen-Anhalt e. V. organisiert. 
 
 


